
 

 
 

 
Beschlussvorlage öffentlich 

 
 

Federführendes Amt Nr. 

Kämmerei 216/2022/1 
 
 
Betreff: 
 
Abschließende Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2023 mit 
Haushaltsplan und Anlagen 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 

Kreisausschuss 02.12.2022 
Berichterstattung: Herr KD / KK Dr. Funke   

Kreistag 09.12.2022 

Berichterstattung: Herr KD / KK Dr. Funke   

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:  Ja, siehe Ände-
rungslisten (An-
lage 2) 

 nein 
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Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Beratungsergebnisse der Ausschüsse, so wie sie sich aus den Listen (Anlage 2) 

ergeben, werden beschlossen.  
 
2. Die gemeinsame Stellungnahme der Bürgermeisterinnen und der Bürgermeister der 

Städte und Gemeinden im Kreis Warendorf vom 18.10.2022 sowie die Stellungnahme 
der Stadt Beckum vom 23.11.2022 (Anlage 4) werden zur Kenntnis genommen, 
ebenso die Aussagen zur Finanzlage der kreisangehörigen Städte und Gemeinden. 
Die darin vorgebrachten Einwendungen werden entsprechend der beigefügten tabel-
larischen Übersicht (Anlage 3) behandelt.  

 
3. Der Hebesatz zur allgemeinen Kreisumlage wird auf 30,8 v. H., der Hebesatz für die 

Jugendamtsumlage wird auf 20,0 v. H. festgesetzt.  
 
4. Im Übrigen wird die Haushaltssatzung des Kreises Warendorf für das Jahr 2023 mit 

ihren Anlagen in der eingebrachten Fassung mit den empfohlenen Änderungen aller 
Fachausschüsse beschlossen. 
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Erläuterungen: 
 
Hierbei handelt es sich um eine Nachtragsvorlage zur Beratung des Haushaltsplans 
2023, die die Änderungen der Fachausschüsse und die Beschlüsse zu den Anträgen der 
Fraktionen berücksichtigt. 
 
Die abschließende Gesamtberatung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2023 
mit Haushaltsplan und Anlagen bezieht die Ergebnisse der Fachausschüsse mit ein. Als 
Anlage beigefügt ist eine Übersicht über die bisher gestellten Anträge und Anfragen (An-
lage 1) sowie die Änderungslisten zum Haushalt 2023 (Anlage 2).  
 
Gemäß § 55 Abs. 1 und 2 Kreisordnung (KrO) erfolgt die Festsetzung der Kreisumlage 
im Benehmen mit den kreisangehörigen Gemeinden, denen Gelegenheit zur Stellung-
nahme und zur Anhörung zu geben ist. Über einen Vorentwurf der Eckdaten wurde Herr 
Bürgermeister Dr. Berger, der Sprecher der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, in 
Gesprächen am 02.09.2022 und 12.09.2022 informiert. Das Verfahren zur Herstellung 
des Benehmens mit den kreisangehörigen Kommunen für den Kreishaushalt 2023 wurde 
mit der Versendung des Eckdatenpapiers am 13.09.2022 eingeleitet. Die Etat-Eckdaten 
wurden am 21.09.2022 in der Bürgermeisterdienstbesprechung sowie am 26.09.2022 
ausführlich mit dem Bürgermeistersprecher und einigen Kämmerern erörtert. 
 
Mit Schreiben vom 31.10.2022 wurde den kreisangehörigen Städten und Gemeinden der 
Entwurf der Haushaltssatzung 2023 mit Anlagen übersandt. Ebenso wurden die Städte 
und Gemeinden um Rückmeldung gebeten, falls sie von ihrem Recht auf Anhörung Ge-
brauch machen möchten. Die Stadt Beckum gibt in der oben genannten Stellungnahme 
an, auf die Möglichkeit einer Anhörung zu verzichten (Anlage 4). 
 
Zu den Eckdaten haben die Bürgermeisterinnen und die Bürgermeister der Städte und 
Gemeinden des Kreises Warendorf durch ihren Sprecher, Herrn Bürgermeister Dr. Ber-
ger, am 18.10.2022 eine Stellungnahme abgegeben. Diese ist als Anlage zum Vorbericht 
im Haushaltsplanentwurf 2023 abgedruckt. Die Stadt Beckum schließt sich mit Schreiben 
vom 23.11.2022 der Stellungnahme der Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern der 
kreisangehörigen Städte und Gemeinden im Kreis Warendorf an (Anlage 4). 
 
Eine tabellarische Übersicht über die Einwendungen der Städte und Gemeinden zum 
Haushaltsentwurf 2023 mit der Erwiderung der Verwaltung ist als Anlage 3 beigefügt.  
 
Einwendungen von Einwohnern oder Abgabepflichtigen der kreisangehörigen Städte und 
Gemeinden gem. § 54 KrO NRW gegen den Entwurf der Haushaltssatzung 2023 mit An-
lagen sind bisher nicht erhoben worden. 
 
Des Weiteren ist die aktualisierte Übersicht über die Mindererträge und Mehraufwendun-
gen aufgrund der Corona-Pandemie, des Krieges gegen die Ukraine und der gestiege-
nen Energiekosten im Haushalt 2023 inklusive der mittelfristigen Finanzplanung als An-
lage 5 dieser Vorlage beigefügt. 
 
Zusätzlich sind die Tabellen und Grafiken zur finanziellen Leistungsfähigkeit der Kom-
munen beigefügt, die im Finanzausschuss vom 29.11.2022 zur Vorlage Nr. 216/2022 
„Abschließende Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2023 mit Haus-
haltsplan und Anlagen“ erläutert worden sind (Anlage 6). 
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Zudem ist dieser Vorlage der Antrag der CDU-Kreistagsfraktion „Ausbildung von Busfah-
rern“ als Anlage 7 beigefügt, der in dem Ausschuss für Arbeit, Wirtschaft und Gleichstel-
lung am 23.11.2022 und im Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Mobilität und Planung 
am 25.11.2022 an den Kreisausschuss verwiesen wurde. 
 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1 - Übersicht aller Anträge 
Anlage 2 - Änderungslisten zum Haushalt 2023 
Anlage 3 - Einwendungen der Städte und Gemeinden 
Anlage 4 - Stellungnahme der Stadt Beckum 
Anlage 5 - Übersicht über die Mindererträge und Mehraufwendungen aufgrund der 

Corona-Pandemie, des Krieges gegen die Ukraine und der gestiegenen    
Energiekosten im Haushalt 2023 

Anlage 6 - Tabellen und Grafiken zur finanziellen Leistungsfähigkeit der Kommunen 
                  vom 29.11.2022 
Anlage 7 - Antrag der CDU-Kreistagsfraktion „Ausbildung von Busfahrern“ 
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1.   

 Amtsleitung  
 
 
 
2.   

 Dezernent  
 
 
 
3.   

 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 
Auswirkungen) 

 

 
 
 
4.   

 Landrat  
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